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An der Fachhochschule in der Stadt Bran-
denburg an der Havel werden zum 
01.09.2011 Auszubildende gesucht, die 
sich für folgende Ausbildungsberufe inte-
ressieren. 
 

1 Bürokaufmann/Bürokauffrau 
Kennziffer: Azu 1 

 
 
1 Kaufmann/Kauffrau für Bürokommu-

nikation 
Kennziffer: Azu 2 

 
Wir erwarten einen guten Schulabschluss 
(mindestens mittlere Reife bzw. Ober-
schulabschluss) mit guten Leistungen in 
Deutsch und Mathematik, eine gute Allge-
meinbildung und eine rasche Auffassungs-
gabe. 
 
Die Ausbildungsdauer beträgt drei Jahre. 
Die theoretische Ausbildung erfolgt vor-
aussichtlich im Oberstufenzentrum der 
Stadt Brandenburg an der Havel, die fach-
praktische Ausbildung in der Fachhoch-
schule Brandenburg.  
 
************************************************ 
 

1 Fachangestellte/r für Medien und In-
formationsdienste 

Kennziffer: Azu Bibl. 
 
Wir erwarten einen guten Schulabschluss 
(Fachoberschulreife oder Berechtigung 
zum Besuch der gymnasialen Oberstufe) 
mit guten Leistungen in Deutsch, eine gute 
Allgemeinbildung, Sinn für Ordnung und 
Systematik, Aufgeschlossenheit gegenüber 
Informationstechnik und eine rasche Auf-
fassungsgabe. 
 
Die Ausbildungsdauer beträgt drei Jahre. 
Die theoretische Ausbildung erfolgt vor-
aussichtlich im Oberstufenzentrum Büro-
wirtschaft und Verwaltung Berlin, die fach-
praktische Ausbildung in der Fachhoch-
schule Brandenburg.  
 
************************************************ 
Die Ausbildung wird nach dem Ausbil-
dungsvergütungstarifvertrag (TVA-L BBiG) 
vergütet. 
 

Eine Übernahme nach Abschluss der Aus-
bildung kann nicht zugesichert werden. 
 
Schwerbehinderte werden bei sonst glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerber/innen wenden sich bitte mit den 
üblichen Bewerbungsunterlagen und unter 
Angabe der jeweiligen Kennziffer bis 
zum 11. Dezember 2010 an den  
 

Präsidenten der 
Fachhochschule Brandenburg 

Personalabteilung 
PSF 2132 

14737 Brandenburg a. d. Havel 
 
 
Für die Rücksendung Ihrer Unterlagen bei 
Nichtanstellung wird um Beilage eines aus-
reichend frankierten Rückumschlages ge-
beten. 
 
 


